
  

 
Ein gefährliches Spiel mit der Liebe 
 

Lia steht kurz vor der Hochzeit mit dem wohlhabenden Anwalt Simon Grossniklaus, der eine 
gleichnamige Anwaltskanzlei führt. Grossniklaus hat die weit jüngere Frau seinem eigenen Sohn 
Elia ausgespannt. 
Eines Abends, als Simon von der Arbeit nach Hause kommt, erwartet ihn nicht Lia zu Hause 
sondern ein Couvert an der Tür. Darin steht: «Lia ist entführt worden, es geht ihr gut. Weitere 
Anweisungen folgen». Im Couvert liegt ein Bild von Lia, in einem Wohnzimmer sitzend an einen 
Stuhl gefesselt.  
Kannst du den Fall lösen?  
 

Tatort (Start):  Münsterplatz, 3011 Bern 
Dauer: 1 h – 1 h 30 
 
 
 
Ausrüstung: 
 Diese Krimi-Akte 
 Notizzettel und Kugelschreiber 
 Mind. ein Handy mit Internet.  

Achte darauf, dass das Handy NICHT AUF LAUTLOS gestellt ist.  
 Haftbefehl-Code aus deiner Bestätigungs-Mail  
 „Krimi-Trail Toolbox“ App auf mind. einem Handy installiert.  

Die App setzt Betriebssysteme iOS 11 und neuer oder  
Android 7und neuer voraus.  
Download im App Store|Google Play Store.  

 Empfohlen: Power-Bank für Handy 
 
Auftrag: 
Besuche die verschiedenen Schauplätze (siehe Karte Seite 3) in beliebiger Reihenfolge. Unsere 
Empfehlung: Mit dem Tatort (         ) beginnen, ist aber nicht zwingend. Lies die Informationstexte 
zu den entsprechenden Schauplätzen (siehe Seite 2) und nütze die angegebenen Funktionen der 
Krimi-Trail Toolbox App (Scanner oder Locator), um weitere Hinweise zum Fall zu erhalten und 
mehr über die Verdächtigen, deren Alibi sowie etwaige weitere Beweismittel zu erfahren. Sobald 
du den Standort verlassen hast, kannst du nicht mehr auf die Informationen zurückgreifen.  
 

Sobald du den Vornamen des Täters resp. der Täterin gefunden hast, loggst du dich mit dem 
Haftbefehl-Code auf der Krimi-Trail-Seite ein (www.krimi-trails.ch/haftbefehl/), wo du den 
Vornamen des Täters resp. der Täterin eingibst, um sie oder ihn zu überführen. 
 

Tipp:  Zeichne dir eine Tabelle auf und beginne, die Tabelle auszufüllen. Sie wird dir helfen, den 
oder die Täter:in zu überführen. 
 

Name Person      
Beweis      
Alibi      
Motiv      

  



Und so erfährst du mehr zu den  
Tatverdächtigen: 
 
Schauplatz Was du erfährst Funktion App 

 
Karte: siehe 
S. 3 

Simon Grossniklaus wohnt in einem schönen Altstadthaus direkt am 
Münsterplatz. Die Polizei, welche am Tatort eintrifft, analysiert das Foto, 
welches im Couvert lag. Gehe zum Tatort, drücke den Locator in der App 
und höre, was die Kollegen der Polizei herausgefunden haben. 
   

 
Karte: siehe 
S. 3 

Während die Polizei am Tatort mit Simon Grossniklaus spricht, kommt 
ein Velokurier vorbei. Er trägt ein Couvert bei sich – handelt es sich um 
die Lösegeldforderung? Scanne mit Hilfe der Scanner-Funktion in der 
Toolbox-App den Velokurier auf der Frontseite dieser Akte, um den Inhalt 
lesen zu können. Höre zudem, was die Kollegen vor Ort vom Velokurier 
sonst noch erfahren haben. 

 

 
Karte: siehe 
S. 3 

Simon ist der Anwalt von Rolf und seinem Bio-Tech-Unternehmen. Vor 
kurzem hat er das Bio-Tech-Unternehmen bei einem Patentstreit 
vertreten, bei welchem das Bio-Tech-Unternehmen leider CHF 100'000.- 
verloren hat. Im Gerichtsprotokoll steht geschrieben, dass Rolf ziemlich 
ausgetickt sei. Du triffst dich mit dem Partner von Rolf. 
 

 

 
Karte: siehe 
S. 3 

Auf dem Platz vor der Nydeggkirche, da wo Bern gegründet wurde, 
erhältst du einen Anruf einer Kollegin. Sie hat Interessantes 
herausgefunden.  
 

 

 
Karte: siehe 
S. 3 

Auf der Untertorbrücke triffst du dich mit einer Angestellten der 
Anwaltskanzlei von Simon Grossniklaus, um mehr über etwaige 
Tatverdächtige herauszufinden. 
 

 

 
Karte: siehe 
S. 3 

Am Aareufer in der Nähe des Bärenparks triffst du eine Arbeitskollegin 
von Pietro. Pietro hat der Entführten in letzter Zeit offenbar einige SMS 
geschrieben. Du willst mehr über ihn herausfinden. 
 

 

 
Karte: siehe 
S. 3 

Bei der Aareschwelle im Schwellenmättli triffst du einen Mann namens 
Pietro. Pietro hat der Entführten in letzter Zeit auffällig viele SMS 
geschrieben und sie offenbar auch das eine oder andere Mal zu Hause 
besucht (wie den SMS zu entnehmen ist).  
  

 
Karte: siehe 
S. 3 

Eine Kollegin von dir hat sich bei Zalando nach der Kundenliste (vgl. Info 
Tatort) erkundigt. Höre hier, was sie herausgefunden hat.  
 

 

 
Karte: siehe 
S. 3 

Beim Marzilibähnli triffst du Elia. Ihm hat der eigene Vater Lia 
ausgespannt. 
 

 

 



Karte: 

 
Link: https://crimetrail.org/Bern-light-2-Plan  
Oder über den QR-Code: 
 
Die Schauplätze können in beliebiger Reihenfolge besucht werden. 
Wir empfehlen die Nutzung der digitalen Karte, damit eine genauere Ortung möglich ist. 

 

 
 

 

 

 


